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 Inszenieren, Beobachten und Zeichnen / ab 7. Kl. 

 altes und neues Leben zeichnen
   Du benötigst:  

• 1 Monat Zeit 
• frische Kartoffel oder Zwiebel oder beides
• Zeichen-Papier und weicher Bleistift (4B)
• evtl. Fotokamera

1. Inszeniere ein Stillleben
Lasse für einen Monat eine frische Kartoffel
oder eine Zwiebel an einem Ort liegen.

   „Hier eine Kartoffelstudie mit 
    8B Bleistift aus meinem Atelier.“

   „Die Nachher-Zeichnung habe ich noch mit   
   schwarzer Tusche schattiert. Es muss nicht   
   perfekt werden. Es ist eine tolle Übung für 
   das Auge!“

2. Beobachte das Stillleben 
Betrachte wöchentlich dein Stillleben.
Um die Veränderung besser wahrzunehmen, 
kannst du den Zustand zeichnerisch oder 
fotografisch festhalten.

Folgendes wird sich entwickeln...
Die Kartoffel verschrumpelt und treibt 
überall weiße Triebe aus, zuletzt mit 
winzigen Blättern. Die Zwiebel treibt einen 
Trieb aus, der zu mehreren, langen und 
röhrenartigen Blättern wird (siehe unten).
(Man könnte dann das Gemüse einpflanzen.)

3. Stillleben nach einem Monat 
zeichnen
Vielleicht kannst du schon früher mit dem 
Zeichnen beginnen. Oder auch erst später. 
Manches Gemüse brauch länger bis es 
Knospen austreibt. 

Wenn du tolle Bilder gemalt hast, stelle sie doch einfach auf auf Instagram „atriumjugendkunstschule“.

 1. Tag  2. Woche  4. Woche

 Siehst du die Verwandlung? 


